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Kommentar zu Jahresrechnung 2021/22    
 

 
Nachdem die vielen Einschränkungen aufgrund der Coronapandemie vorbei waren, beeinflusste 
der Ukrainekrieg im Frühling 2022 den Schulalltag. Viele Flüchtlinge fanden im Prättigau ein 
neues Zuhause. Die Flüchtlingskinder wurden in speziellen Klassen in Deutsch unterrichtet und 
auf den Schulalltag bei uns vorbereitet.  
 
Die Jahresrechnung 2021/22 schliesst mit Nettokosten von CHF 6'650’555 ab. Somit sind die 
Gesamtkosten 6.7 % höher als im Vorjahr, aber deutlich unter dem Budget. Der Aufwand pro 
Kind beträgt CHF 12'938 und ist damit CHF 10.00 tiefer als im Vorjahr. Die Kosten werden ge-
mäss Statuten wie folgt auf die Gemeinden aufgeteilt:  
 

 Schülerinnen und Schüler  
 

  

 KG PS OS Externe TK Total Einwohner   Total Kosten  

    SuS   
 

  

Fideris 16 38 8 0 0 62 596   CHF    812'150  

Furna 5 16 6 0 0 27 203   CHF    329'901  

Jenaz 17 61 27 5 1 111 1136   CHF 1'483'009  

Schiers 68 154 81 9 2 314 2810   CHF 4'025'495  

       
 

  

 106 269 122 14 3 514 4745   CHF 6'650'555  
 
 
 
Die Personalversicherungskosten sind in allen Abteilungen deutlich gestiegen. Dies aufgrund ei-
ner Leistungsanpassung der kantonalen Pensionskasse Graubünden. 
 
Kommentar zu den einzelnen Abteilungen: 
 
Kindergarten:  
 
- Aufgrund der hohen Kinderzahlen in Schiers, wurde dort erstmal in vier Abteilungen unter-

richtet. Somit verteilen sich die 106 Kindergartenkinder auf sieben Kindergärten. 
- Die Einrichtung des neuen Kindergartens in Schiers kostete ca. Fr. 14'000.00. 
- Die Kindergartenskiwoche wurde auf Grüsch Danusa und im Heuberg durchgeführt. 
- Nettokosten pro Kind CHF 6’946. 

 
 

Primarschulen: 
 
- 269 Schülerinnen und Schüler wurden an vier Schulstandorten unterrichtet. 
- Für CHF 10'000 wurden neue Nähmaschinen angeschafft. 
- Der Unterhalts- und Investitionsbedarf bei Medien und Informatik war weiterhin hoch: 

Unterhalt IT   CHF 23’164 
Anschaffungen IT    CHF 50’375 

- Da die Corona-Beschränkungen aufgehoben wurden, konnten Klassenlager wieder durchge-
führt werden. 

- Nettokosten pro Kind CHF 11'488. 
 



_______________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 

Allgemeines: 
Gemäss dem Gemeindegesetz des Kantons Graubünden (Art. 16) hat der Gemeindevorstand alle Ge-
schäfte, welche der Gemeindeversammlung vorgelegt werden, vorzuberaten und Antrag zu stellen. Der 
Schulrat ist an der Gemeindeversammlung nicht antragsberechtigt. 

Gemäss Art. 82 der Statuten des Schulverbandes teilen die Gemeinden das Ergebnis der Ab-
stimmung in Form eines Protokolls dem Schulrat innert Wochenfrist mit. 

 
 
 
 
Oberstufe: 
 
- Es wurden 122 Oberstufenschüler in 4 Real- und 4 Sekundarklassen unterrichtet.  
- 3 Jugendliche besuchten eine Talentklasse. 
- Exkursionen und Projekte konnten wieder ohne Einschränkungen durchgeführt werden. Die 

Kosten betrugen Fr. 20'711. 
- Nettokosten pro Kind CHF 15'919. 

 
 

Volksschule übriges inkl. Kosten für Transport und Mittagsverpflegung: 
 
- Im Konto «Dienstleistungen Dritter» sind Kosten für den Schularzt, den Schulzahnarzt, die 

Schulsozialarbeit, die Übersetzungen sowie die Psychomotorik enthalten. 
- Zusätzlich zum Mittagstisch für die OS-Schülerinnen und Schüler haben in Schiers und Fideris 

am Dienstag auch Kinder aus dem Kindergarten und der Primarschule einen Mittagstisch be-
sucht. 

- Die Sonderschulkosten für 14 extern und 9 intern geschulte Kinder betrugen Fr. 175’735. 
- Aufgrund des zusätzlichen Raumbedarfs in Schiers wurde das Schulsekretariat im Juni 2022 

nach Jenaz gezügelt. 
- Nettokosten pro Kind CHF 1'715. 
 
 
Die Jahresrechnung 2021/22 wurde von der Geschäftsprüfungskommission geprüft. Sie empfiehlt 
diese zu genehmigen und den verantwortlichen Organen Entlastung zu erteilen.  
 
Der Schulrat bedankt sich herzlich bei den ca. 90 Angestellten des Schulverbandes FFJS für 
deren grosses Engagement zugunsten unserer Schülerinnen und Schüler.  
 
Gerne stehen Schulrat, Schulleitung und Rechnungsstelle für Rückfragen zur Verfügung. 
 
 
 
Fideris, 27. April 2023        
 

 
 
 

Marianne Flury 
Schulratspräsidentin 
         


















